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Sonntag Oberweimar Ehringsdorf 

05. Oktober 

16. Son.n.Trin. 

siehe 
Stadtkirchen 

 

12. Oktober 

17. Son.n.Trin. 

10 Uhr  

Victor 

8.30 Uhr  

Pfr. Victor 

19. Oktober 

18. Son.n.Trin. 

10 Uhr mit AM und  
Einführung GKR  Pfr. Victor 

26. Oktober 

19 Son.n.Trin 

10 Uhr 

Pfr. Uth 

 

31. Oktober 

Reformation 

10 Uhr 

Herderkirche 

 

02. November 

20. Son.n.Trin. 

10 Uhr 

OKR Werneburg 

 

 

09. November 

Drittletzt. Son. 

10 Uhr  

Präd. Erler 

 

16. November 

Vorletzt. Son. 

10 Uhr  

Pfr. Victor 

 

23. November 

Ewigkeitssonnt. 

10 Uhr mit AM 

Pfr. Victor 

8.30 Uhr mit AM 
Pfr. Victor 

30. November 

1.Advent 

10 Uhr  

Pfr. Victor 

8.30 Uhr 
Pfr. Victor 

       

VERANSTALTUNGEN 

 

Christenlehre: 
Montag  16.30 Uhr  1. - 6. Klasse  
    
Konfirmandenunterricht:  
Dienstag  15.45 Uhr 7. Klasse 
Donnerstag 15.45 Uhr 8. Klasse 
 
Seniorennachmittag: 05.11., 14.30 Uhr 
Frauenkreis: nach Absprache 18.00 Uhr 
Kindergottesdienstkreis: nach Absprache   
Helferinnenkreis: 18.11., 10.30 Uhr 
Männerchor: vierzehntägig mittwochs 20.00 Uhr 
Chor: donnerstags, 19.30 Uhr 
Posaunenchor: dienstags, 18.00 Uhr 

Gesprächskreis: nach Absprache 
 
 
 

 

Adventskonzert des Posaunenchores 
Oberweimar-Ehringsdorf 
Samstag, 29. November, 16 Uhr in der Kirche 

Oberweimar 

Es erklingen traditionelle und internationale 
Advents-Lieder und geistliche und klassische 

Bläsermusik.  
Leitung: Arild Hansen 

 

 
Neue Organisten 
Seit dem 1. September 2025 teilen sich Zora Zech 
und Bjarne Mitwollen, beide Studierende an der 

HfM in Weimar, die Organisten-Stelle in der 
Kirchengemeinde Oberweimar-Ehringsdorf, in den 

Pflegeheimen und im Sprengel 

Kromsdorf/Denstedt. 
Wir freuen uns, dass nach dem Auslaufen des 

Vertrages mit Franca Wiesmann, die zum Studium 
nach Halle gewechselt ist, schnell eine Lösung für 

das Orgelspiel gefunden wurde und freuen uns auf 

die musikalische Zusammenarbeit.  

 
 

Pfarrer Marcus Victor, Oberweimar, Plan 2, 
0173/5615009 
Frau Knobl ist für Sie im Gemeindebüro dienstags  
bis freitags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr erreichbar,  
Tel. 511015, priv. 851421 
Mascha Schneider (Christenlehre) 0172/7697247 
Kontakt: kgoberweimar@arcor.de 
Info: www.kirche-oberweimar.de 

Konto-Nr.  IBAN: DE45 5206 0410 0008 005672 
 
 
  

BIC: GENODEF1EK1 
  

mailto:kgoberweimar@arcor.de
http://www.kirche-oberweimar.de/


NACHGEDACHT 
 

Für den Herbst-Gemeindebrief kommt mir das Gedicht 

von Rainer Maria Rilke „Herbsttag“ in den Sinn. 
„Herr, es ist Zeit. Der Sommer war sehr groß. Leg 

deinen Schatten auf die Sonnenuhren, und auf den 
Fluten lass die Winde los.“ 

Beim Blick in unseren Garten bin ich ein wenig traurig 
über die Dürreschäden dieses Jahres und freue ich mich 

gleichzeitig über das bunte Laub unseres Weinstocks 

und die Weintrauben, die langsam reif werden. Die 
Rosen haben eine zweite Blüte, und bald können die 

Quitten geerntet werden. Der Herbst kann eine 
wundervolle und schöne Jahreszeit sein.  

„Befiehl den letzten Früchten, voll zu sein; gib ihnen 
noch zwei südlichere Tage, dränge sie zur Vollendung 

hin, und jage die letzte Süße in den schweren Wein.“ 
Ich kann Gott nur für seine wunderbare Schöpfung 

danken. Gerade haben wir Erntedankfest gefeiert. Die 

Kirchen waren festlich geschmückt mit allem, was wir 
zum Leben brauchen. Wir haben uns wieder einmal 

bewusst gemacht, dass nichts im Leben 
selbstverständlich ist.  

Mit dem Oktober bereitet sich die Natur langsam auf 
den Winter vor, und die Tage werden wieder kürzer. 

„Wer jetzt kein Haus hat, baut sich keines mehr. Wer 
jetzt allein ist, wird es lange bleiben, wird wachen, 

lesen, lange Briefe schreiben und wird in den Alleen hin 

und her unruhig wandern, wenn die Blätter treiben.“ 
Die trüben Tage im November werden kommen. Heute 

will ich noch nicht daran denken, doch auch dieser 
Monat mit dem Gedenken an unsere Verstorbenen 

gehört zum Leben dazu. Dann werden die Bäume kahl 
sein, die Büsche traurig aussehen und keine Blumen 

mehr blühen.  
Doch ich weiß: So Gott will, werden im Frühjahr der 

Garten und die Natur wieder lebendig und neu 

erwachen. Und ich spüre, wie alles zu meinem Leben 
dazu gehört. Ich kann mich über Gottes Schöpfung 
freuen, sollte ab und an innehalten und danken, und 
darf hoffen, dass er uns einen Platz in seiner Ewigkeit 

bereithält. 
Herzliche Grüße Ihr/Euer

 

GEFEIERT+GETRAUERT 
 

Wir gratulieren zum besonderen Geburtstag   
Im Oktober: 
Dr. Harald Roscher   zum 86. 
Ingrid Schramm   zum 84. 
Heidelies Schadel   zum 83. 
Margrit Süßenbach   zum 86. 
Roland Noack   zum 83. 
Sigrid Herr   zum 83. 
Hartmut Büchner   zum 86. 
Anneliese Appelstiel   zum 88. 
Rosemarie Kube   zum 87. 
Renate Zaubitzer   zum 82. 
Gisela Jäpelt    zum 91. 
Dietlind Peterhoff   zum 82. 
Klaus Süßenbach   zum 89. 
Angret Wietschorke   zum 85. 
Gudrun Marschall   zum 86. 
Manfred Schnauß    zum 90. 
Helga Andrich    zum 88. 
Irma Schröpfer    zum 92. 
Hans-Friedrich Bock   zum 83. 
Horst Gessert    zum 97. 
Renate Thieme   zum 85. 
Dina Eschler   zum 82. 
Ingrid Conrad    zum 90. 

Im November: 
Heide Eckert   zum 86. 
Helga Linke    zum 93. 
Martin Hindersin   zum 85. 
Christel Beyer   zum 86. 
Hannelore Müller   zum 86. 
Brigitte Zöllner   zum 84. 
Thomas Schäfer   zum 82. 
Dr. Anita Heller   zum 86. 
 Willmar Koltermann   zum 81. 
 Volker Maetzig   zum 82. 
 Dietmar Peterhoff    zum 90. 

  
   
 

Bestattet wurden am: 

23.07. Uwe Luther, 69 Jahre,                   Ehringsdorf 
12.09. Manfred Sühring, 74 Jahre,           Oberweimar 
19.09. Johannes Meyer, 79 Jahre,          Oberweimar 

 
 
 

REINGESCHAUT 
 

Information zum freiwilligen Gemeindebeitrag 

Zunächst ein herzliches Dankeschön an alle, die ihren 
Gemeindebeitrag für das Jahr 2025 bereits entrichtet 

haben. 11.284,60 € sind bisher eingezahlt worden. 
Damit konnten Gehälter gezahlt, kleinere 

Bauvorhaben realisiert und das Konto für die 

Sanierung der Kirche in Ehringsdorf ein wenig mehr 
gefüllt werden. 

Im Juni hatten Sie alle einen Brief mit den Planungen 
für das laufende Jahr erhalten. Wir möchten nun 

noch einmal an die Zahlung des 

Gemeindebeitrages erinnern. Es ist eine gute 
Möglichkeit, unsere Kirchengemeinde zu 

unterstützen. Der Richtbetrag von 3 Euro im Monat, 
36 Euro im Jahr, kann natürlich individuell angepasst 

werden. 
Überweisen Sie bitte den Gemeindebeitrag auf das 

Konto der Kirchgemeinde (siehe Spalte 1) oder 

kommen Sie einfach zu den Öffnungszeiten im 
Gemeindebüro vorbei. 

 
GKR-Wahl 

Am 21. September fanden die Wahlen zum neuen 

Gemeindekirchenrat für die nächsten 6 Jahre statt.  
Von den 835 Wahlberechtigten haben 254 ihre 

Stimme abgegeben. Davon waren 7 Stimmen 
ungültig.  

Die Wahlbeteiligung lag bei 30,4 Prozent. 

Gewählt wurden per Briefwahl und am Wahltag mit: 
224 Stimmen Sebastian Lässig 

199 Stimmen Susann Seichter 
195 Stimmen Christian Eisenberg 

193 Stimmen Heike Heßler 
189 Stimmen Simon Peters 

186 Stimmen Ulrich Todtenhaupt 

181 Katrin Buchs 
181 Stimmen Gudrun Peters 

180 Stimmen Sebastian von Kloch-Kornitz 
177 Stimmen Brigitte Müller 

 

 


